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Herren Verbandsliga Nordwest (Bayerischer TTV)

TSV Bad Königshofen III : TSV Brendlorenzen 
Samstag, 08.04.2023, 13:00 Uhr

Schäfer, Itagaki, Nevizhyn und Mendel bleiben gegen den 
TSV Brendlorenzen ungeschlagen

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Heimerfolg des TSV Bad
Königshofen III im Spiel der Herren Verbandsliga Nordwest (Bayerischer TTV) gegen den TSV
Brendlorenzen beschreiben, der schon nach unter 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass beide
Mannschaften das Spiel am Samstag mit Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 30:1 zeigt
beim deutlichen 10:0-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Schäfer / Itagaki machten mit Jeitner /
Neeb beim 11:8, 11:8, 11:6 ziemlich kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Einen eher
schnellen Punkt für ihre Mannschaft holten nachfolgend Nevizhyn / Mendel beim 11:4, 11:3, 11:5
gegen Senger / Seyd. Da gab es nichts zu rütteln. Die Anzeigetafel zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Jakob Schäfer überzeugte
im Match gegen Ulrich Neeb, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt
auf der Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Wenig Chancen ließ Kazuto Itagaki beim 3:0
seinem Gegner Thomas Jeitner. Beim Stand von 4:0 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz
das Spiel weiterführte. Beim 3:0-Sieg gelang es Volodymyr Nevizhyn den Gastspieler Tobias Seyd in
die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Zwischenzeitlich
musste Peter Mendel zwar einen Satz weggeben, fuhr sein Spiel gegen Lothar Senger aber
trotzdem sicher mit 3:1 ein. Durch diesen Sieg war der sechste Punkt für die Mannschaft an diesem
Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor den verbliebenen Einzeln fest. Vor dem Spitzeneinzel
stand der Mannschaftskampf dementsprechend 6:0. Einen sicheren Punkt für sein Team holte
daraufhin Jakob Schäfer beim 11:4, 11:2, 11:5 gegen Thomas Jeitner. Auf Grundlage dieses Einzels
liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 22:6 (Schäfer) und 0:6 (Jeitner). Nicht einen
Satzgewinn überließ Kazuto Itagaki seinem Gegner Ulrich Neeb beim in Sätzen deutlichen 3:0-Sieg
und holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Durch diesen Sieg liegt die bisherige Saison-
Bilanz von Itagaki nun bei 27:7. Kaum Chancen ließ Volodymyr Nevizhyn beim 3:0 seinem Gegner
Lothar Senger. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 9:0. Peter Mendel
gelang es, Tobias Seyd im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete
schließlich mit einem 3:0-Sieg. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher
einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach nun 10 Siegen in Serie heißt es für den TSV Bad Königshofen III nun an die letzten Erfolge
anzuknüpfen und das nächste Spiel gegen den TV 1879 Hilpoltstein III am 15.04.2023 möglichst
erneut erfolgreich zu gestalten. Das Team des TSV Brendlorenzen wird nach nun 9 Niederlagen in
Serie im nächsten Spiel am 15.04.2023 gegen den TV 1879 Hilpoltstein III erneut versuchen,
erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 TSV Bad Königshofen III

Doppel: Schäfer / Itagaki 1:0, Nevizhyn / Mendel 1:0 
Einzel: J. Schäfer 2:0, K. Itagaki 2:0, V. Nevizhyn 2:0, P. Mendel 2:0 
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 TSV Brendlorenzen
Doppel: Jeitner / Neeb 0:1, Senger / Seyd 0:1 
Einzel: T. Jeitner 0:2, U. Neeb 0:2, L. Senger 0:2, T. Seyd 0:2


